
    
 

 
 

 
© Katholisches Bibelwerk e.V.   |    www.altes-testament-in-leichter-sprache.de   |    Genesis 13 

 

1 

Genesis 13 

Abraham und Lot 

 

Abraham ist sehr reich geworden.  

Abraham hat viel Silber, Gold und sehr viele Tiere.  

Lot ist der Neffe von Abraham und Sara.  

Lot ist mit Abraham und Sara in das Land Kanaan gezogen. 

Lot ist ein erwachsener Mann.  

Lot hat auch viele Tiere.  

Abraham und Lot haben so viele Tiere,  

dass es nicht genug Platz für alle Tiere gibt. 

Die Tier∙hüter von Abraham und Lot streiten immer öfter miteinander.  

Sie vertreiben sich gegenseitig von den grünen Wiesen.  

Abraham sagt zu Lot:  

Zwischen deinen und meinen Tier∙hütern gibt es oft Streit.  

Das ist schade.  

Wir sind doch Verwandte.  

Ich bin doch für dich wie ein Vater.  

Und du bist für mich wie ein Sohn. 

Schau. Auf der Erde gibt es so viele grüne Wiesen.  

Wir trennen uns.  

Dann gibt es genug Platz für alle Tiere. 

Wenn du nach links gehst, gehe ich nach rechts.  

Wenn du nach rechts gehst, gehe ich nach links.  

Lot schaut sich um.  

Lot sieht unten im Tal den Fluss Jordan.  

Dort gibt es viel Wasser.  
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Und saftige grüne Wiesen.  

Das Land sieht aus wie ein Paradies.  

Lot sagt:  

Ich möchte gerne in die Gegend vom Fluss Jordan.  

Dort ist es wunderbar saftig und grün.  

Das ist gut für meine Tiere.  

So geht Lot nach rechts zum Fluss Jordan.  

Und Abraham geht nach links.  

Lot schlägt seine Zelte auf.  

Jetzt hat Lot viel Platz für die Tiere.  

Und Platz zum Wohnen für seine Familie.  

Und für die Tier∙hüter und ihre Familien.  

Lot hat Platz bis zu der Stadt Sodom.  

Aber die Menschen in Sodom sind sehr böse.  

 

Zu Abraham sagt Gott:  

Schau dich um.  

Schau nach Norden, Osten, Süden und Westen.  

Schau soweit du schauen kannst.  

Das ganze Land, das du siehst, will ich dir geben.  

Du sollst viele Kinder und Enkel∙kinder bekommen.  

Alle deine Nach∙kommen sollen so zahlreich sein wie der Staub.  

Nur wer den Staub zählen kann,  

kann auch deine Nach∙kommen zählen. 

Da zieht Abraham weiter im Land.  

Abraham schlägt in einem Gebiet mit vielen Eichen seine Zelte auf.  

Dort baut Abraham für Gott einen Altar. 
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